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Berlin

Reichspräsident Hindenburg spricht im Lustgarten zur deutschen Jugend. Wer kennt den alten
Herrn in so leidenschaftlicher Bewegung? Sahen wir ihn nicht jahrelang auf allen Bildern ruhig,
gemessen, statuenhaft

Eine der Anmarschkolon-
nen zumTempelhoferfeld.
Der Zug bewegt sich quer
durch den Lustgarten und
über die Schloßbrücke.
Links steht der Dom,
rechts das Berliner Schloß.
13 solcher Anmarschko-
lonnen zogen am Nach-
mittag des 1. Mai durch
Berlin zum Tempelhofer-
feld hinaus. Eine Anzahl
Flugzeuge kreisten über
der Stadt, um den regel-
mäßigen Aufmarsch die-
ser Million Menschen zu
überwachen.

Die N.S. B. O. (nationalsozialistische Betriebszellen-Organisation) der Bühnenkünstler im Anmarsch.
An der Spitze in Uniform Carl Auen, dahinter von links nach rechts: Johannes Riemann, Carl de
Vogt, Hans Adalbert von Schlettow, dahinter die Künstler der verschiedenen Theater

Ein Feuerwerk, wie es bisher in Europa niemals gesehen worden
war, bildete den Abschluß der Feier auf dem Tempelhoferfelde

Blick vom Flugzeug auf einen R'sschnitt des Tempelhoferfeldes. Im Vordergrund sieht man die Rückseite der Kanzlertribüne, von wo aus Adolf Hitler zum Volke sprach. Vor der Kanzlertribüne erhebt sich die alte Kaiserpappel, neben welcher am
1 Mai eine junge Hindenburg |r^ gepflanzt wurde. Mitten durch das Tempelhoferfeld zieht sich die Zufahrtsstraße, auf der Reichskanzler und Gäste herangefahren kamen. Mehr als eine Million Menschen waren da versammelt, es war die größte

Zusammenballung von Mensch 1' jemals auf so beschränktem Platz stattgefunden hat
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